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Tina Lehner 
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Gabriele Breimann 
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Liebe Mitglieder! 
 

 

Das erste Halbjahr ist vorbei und wir können hoffnungsvoll dem 

zweiten Teil des Jahres entgegenschauen.  

 

Die Ausstellungen können unter der Voraussetzung stattfinden, dass sich die derzei-

tige Lage nicht wieder verschlechtert. Aber der größte Teil unserer Mitglieder ist hof-

fentlich schon geimpft, daher sollte ja alles gut gehen.  

 

Was mir nach wie vor große Sorgen bereitet, ist die enorme Nachfrage nach unse-

ren Rassen. Unsere Züchter haben teilweise schon Vormerkungen von bis zu einem 

Jahr.  

 

Daher meine Bitte an unsere Züchter, schauen Sie sich die Interessenten genau an. 

Es kommt immer wieder vor, dass Personen vorgeschoben, und die Hunde dann um 

viel Geld an unseriöse Personen weiterverkauft werden.  

 

Wichtig ist, dass die Interessenten darüber aufgeklärt werden, was es bedeutet, 

sich einen Welpen anzuschaffen, welche Kosten entstehen können, und ein Hund als 

neues Familienmitglied angesehen werden soll. 

 

Auf keinen Fall wollen wir, wenn dann dem Käufer klar wird, dass er doch nicht die 

Verantwortung für ein lebhaftes, forderndes Hundekind übernehmen kann oder will, 

dass der Kleine dann ins Tierheim abgeschoben wird.  

 

Sie sollten in Ihrem Kaufvertrag festhalten, dass Sie als Züchter ein Vorkaufsrecht 

haben oder jederzeit bereit sind, den Hund zurückzunehmen.  

 

Ich hoffe, Sie bald auf einer unserer Ausstellungen begrüßen zu dürfen und wün-
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Bericht der Generalversammlung vom 19.06.2021 

 

1) Begrüßung durch den Präsitenten 

 

• Vielen Dank, dass Sie sich heute die Zeit und Mühe genommen haben, zu 

unserer Generalversammlung zu kommen. 

 

• Das Jahr 2020 und auch teilweise 2021 waren keine einfache Zeit für uns 

alle. Aber hoffen wir, dass das Schlimmste hinter uns liegt und wir wieder zu Ausstellungen fah-

ren und unser Klubleben wieder kontaktfreudiger gestalten können. 

 

• Leider dauert es noch einige Zeit bis in Österreich wieder Ausstellungen stattfinden. Salzburg ist 

im Oktober geplant, ist eine Doppel CACIB, Tulln im November und Wels im Dezember mit je-

weils 3x CACIB Vergabe. Sie haben daher die Möglichkeit, noch zu den gewünschten Titeln zu 

kommen. Ich halte die Daumen, dass es funktioniert. 

 

• Für unsere Züchter war ich sehr bemüht, damit ihre Hunde trotz der nicht stattgefundenen Aus-

stellungen, zu Formwerten kommen, mehrere Termine mit der Möglichkeit wurden für Form-

werte und Zuchtzulassungen ausgeschrieben.  

 

Auch der ÖKV hatte mehrere Termine veröffentlicht, damit Hunde ihren gewünschten Formwert 

erlangen können. 

 

• Leider haben viele Züchter diese Möglichkeit nicht wahrgenommen, weil sie entweder keine UH 

beziehen oder auch nicht auf der ÖKV Homepage nachschauen. 

 

• Ich möchte hier nochmals festhalten, dass es unbedingt notwendig für unsere Züchter ist, die 

UH zu beziehen, damit Sie immer am Laufenden sind, wenn Ausstellungen und Seminare aus-

geschrieben werden. Es sind auch immer wieder interessante Artikel zu lesen. 

 

• Ich möchte mich auch bei meinen Vorstandskollegen bedanken, die mich immer so in meiner 
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2) Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mit-

glieder 

 

 => Es wurden 15 stimmberechtigte Mitglieder festgestellt 

 

3) Auswahl der Schriftführer/innen und der Stimmenzäh-

ler 

 

 => Es haben sich Sissi Dollmann und Roswitha Enderlin als Schriftführer zur  

   Verfügung gestellt. 

 

4) Totengedenken 

 

Mit großer Trauer und Bestürzung 

haben wir im Februar 2020 vom 

Tod von Robert Blümel erfahren. 

Robert Blümel war einige Jahre 

Präsident des ÖZK und ein sehr er-

folgreicher Züchter von Chinese 

Crested Dog. Als Richter war er im 

In- und Ausland geschätzt und in 

der kynologischen Szene sehr be-

kannt. Seine Liebe zu allen Lebe-

wesen, speziell zu seinen geliebten 

Hunden machte ihn überaus liebenswert. 

Robert Blümel war in seiner Art ein spezieller Mensch. Immer höflich und char-

mant, aber auch bemerkenswert ehrlich und klar in seinen Aussagen. 

Robert wir werden Dich vermissen. 

 

5) Genehmigung des Protokolls der letzten GV vom 

14.11.2020 
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7.a) Bericht des Präsidenten/Zuchtwart  
 

• Leider musste ich feststellen, dass unsere neuen Züchter nicht unsere Zuchtord-
nung lesen und daher diese  auch nicht immer befolgen. Das bedeutet für mich 
manchmal einen großen Zeit- und Arbeitsaufwand. 

• Die Deckmeldungen werden nicht korrekt ausgefüllt, meistens fehlen die Beurtei-
lungen. Bei den Eintragungsformularen, werden die Befunde und Titeln nicht ver-
merkt.  

• Bitte füllen Sie diese Formulare korrekt aus, da das Dokumente sind und ich diese 
nicht korrigieren sollte. 

• Wenn ich einen Wurf bearbeitet habe und die Ahnentafeln ausgestellt habe, 
schicke ich diese dem Züchter zur Kontrolle. Wenn Sie dann freigegeben worden 
sind, schicke ich Sie dann zum Zuchtbuch. Diese geben die Daten ein und werden 
vom Zuchtbuchführer unterschrieben. Wenn dann die Züchter die Ahnentafeln er-
halten, stellen Sie fest, dass Titeln oder Untersuchungen fehlen.  

• Das bedeutet, dass mir der Züchter die Ahnentafeln des kompletten Wurfes zurück-
schicken muss und ich dann diese fehlenden Beiträge nachtragen und die neu aus-
gestellten Ahnentafeln wieder an den ÖKV schicken muss. 

• Der Vorstand hat daher beschlossen, wenn dies der Fall ist, werden € 10,-- für jede 
neu ausgestellte Ahnentafel in Rechnung gestellt. 

• Wir hatten und haben noch immer sehr viele Nachfragen nach Welpen und konnten 
sehr viele davon nicht erfüllen. Wenn ich die Interessenten vertröste und sie ersu-
che, direkt mit den Züchtern Kontakt aufzunehmen, dann bekomme ich oft die Ant-
wort, dass unsere Züchter weder zurückrufen noch auf ein Mail antworten. Das 
macht kein gutes Bild bei unseren künftigen Besitzern. Ich nehme mir auch die Mü-
he und Zeit auf jedes Mail zu antworten oder rückzurufen. 

• Was ich bedauere, dass wir nicht für alle von uns betreute Rassen Züchter haben. 

• Grosse Nachfrage hatte ich bei Bichon Frisé und auch bei Shih Tzu, auch für  Bolog-
neser. Vielleicht findet sich doch noch ein Züchter, der sein Herz für eine dieser Ras-
sen öffnet. 

• Die Eintragungszahlen für 2020 haben sich sehr gesteigert. Die Tabelle habe ich 
Ihnen eingefügt. 

• Bitte nehmen Sie sich meine Worte zu Herzen und erleichtern uns allen die Zusam-
menarbeit. 
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7.b) Bericht der Ausstellungsreferentin  

 

• Das Jahr 2020 war besonders im Ausstellungswesen gezeichnet 

durch die Corona-Krise. 

• Insgesamt konnten nur 2 Internationale Ausstellungen durchge-

führt werden: die IHA Graz und die Doppel-CACIB Tulln. 

• Graz als erste Ausstellung im Jahr konnte wie geplant abgehal-

ten werden. Die Kontrollen in Bezug auf Qualzucht und Vibrissen wurden gemäßig-

ter durchgeführt als im Vorjahr 2019. Es wurden Hunde ausgewählt und in einem 

eigenen Bereich kontrolliert, sodass der Einlass entspannt verlief, wie auch die ge-

samte Ausstellung.  

• Doch wegen dem Vorfall im Vorjahr litt der Zwerghundeklub sehr unter den Melde-

zahlen bei der IHA Graz. Es waren nur 46 Hunde gemeldet. 

• In der Folge mussten wegen Corona und dem damit im Zusammenhang ausgespro-

chenen Veranstaltungsverbot durch die Bundesregierung, die Ausstellungen in Salz-

burg, Wieselburg, Oberwart, Klagenfurt und Innsbruck abgesagt werden. 

• Nachdem sich die Corona-Situation im Sommer beruhigt hatte und die Infektions-

zahlen sanken, waren wir voller Hoffnung die Doppel-CACIB in Tulln durchführen zu 

können. 

• Unser Dank geht an den ÖKV und die Vertreter der Messe Tulln, die es mit ihrem 
Einsatz und einem aufwendigen Covid-Sicherheitskonzept ermöglicht haben die 
Ausstellung abzuhalten. 

• Die Klubausstellungen in Altlengbach und die letzte Ausstellung im Jahr, die Doppel-
CACIB Wels mussten dann mit den im Herbst wieder steigenden Infektionszahlen 
leider abgesagt werden. 

• Das Fehlen der Ausstellungen bedingt durch Corona, führte zu einem Mangel an 
Möglichkeiten für die Hunde Zuchtbewertungen zu erreichen. Mein Dank geht an 
Frau Blaha, sie hat es möglich gemacht, dass wir eine Zuchtzulassung und Form-
wertbeurteilung, trotz schwieriger Situation abhalten konnten.  

• Auch einen besonderen Dank an alle Mitwirkenden, die uns dabei so unterstützt ha-
ben. 

• Zur kurzen Info wir werden für den besten Ausstellungshund die Jahre 2020+2021 
zusammenrechnen. Es gibt ein neues Bewertungssystem ab 2021 nähre Info´s fin-
den Sie auf unserer HP. 
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Ausstellungsstatistik 
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Detail-Ausstellungsstatistik 
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7.c.) Bericht des Kassiers 

 
Das vergangene Jahr war durch die Pandemie sehr schwierig, so 

gab es z.B. nur 2 Ausstellungen 1 x Graz und 2 Tage Tulln. 1 Klub-

schau im Herbst wurde dann zwar sehr optimistisch geplant musste 

aber dann doch abgesagt werden, somit war es nicht einfach ein 

halbwegs realistisches Budget für 2021 zu erstellen. 

Zum Budget 2020 ist zu sagen dass es trotz aller Widrigkeiten ein-

gehalten werden konnte. 

 

Die Mitgliedsbeiträge kamen leider sehr schleppend und hier ist auch noch der eine 

oder andere offen – anmerken möchte ich nochmals dass wir keine Erlagscheine hier-

für verschicken ! 

 

Klubschau ist natürlich auf 0 

 

Beim Zuchtbuch wurden unsere Erwartungen erfüllt – die Differenz ergibt sich durch 

die späte Abrechnung des ÖKV. 

 

Bei den ÖKV-Ausstellungen verhält sich das auch so. 

 

Ausgaben: 

Telefon/HP/Chromosoft, Versicherungen, Vorstand und Bank liegen voll im Budget,  

Veranstaltungen fanden leider keine statt hier sind nur die Kosten der ZHI. 

Für 1 Drucker hatten wir 500,-- veranschlagt den wir erst 2021 für € 300,-- gekauft 

haben. 

 

Das Budget für 2021 ist ähnlich dem für 2020 jedoch für Ausstellungen und Klub-

schau ist es sehr schwierig zu planen – ich hoffe dass hier doch noch ein kleines Plus 

rauskommt wenn es „normal“ weiterläuft. Deshalb wurde auch für Veranstaltungen 

mehr veranschlagt weil wir im Herbst wieder an der Haustiermesse in Wr. Neustadt 

teilnehmen wollen – wenn‘s stattfindet ! 
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offen ÖKV

Kassastand per 31.12.19 € 13 866,09 € 1 318,74 € 15 184,83

Kassastand per 31.12.20 € 14 620,10 € 1 888,10 € 16 508,20

Mitglieder Ende 2019 172

Mitglieder Ende 2020 161

Budget 

2020
eff.2020

Budget 

2021

Einnahmen 0ffen

Mitgliedsbeiträge / Spenden / UH 4 000,00€      3 287,01€      4 000,00€    

Klubschau - €               - 28,26 €         

Zuchtbuch 4 500,00€      1 237,00€      2 650,00€    4 000,00€    

Ausstellungen ÖKV 3 000,00€      108,00€         2 210,00€    

11 500,00€    4 603,75€      4 860,00€    8 000,00€    

Ausgaben

Telefon/HP/Chromosoft 2 500,00€      - 2 227,53 €    2 500,00€    

Versicherungen 600,00€         - 394,18 €       500,00€       

Vorstand 500,00€         - 382,25 €       500,00€       

Bankspesen 350,00€         - 295,31 €       350,00€       

Veranst./ ZHI 2 500,00€      - 678,04 €       1 500,00€    

Ahnentafelmappen

Drucker 500,00€         

6 950,00€      - 3 977,31 €    5 350,00€    

10 Jahre ÖZK 
 
 
Von links: 
 
Monika Blaha 
Sissi Dollmann 
Roswitha Enderlin  
Gabriele Breimann 
sowie  
15 Jahre 
Katharina für  
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7.d) Bericht der Rechnungsprüfer 
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7.e) Beschlussfassung  

  Antrag auf Entlastung des Kassiers und des Vorstandes 

 

  => Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

 

8) Beschlussfassung  

  Festsetzung von Mitgliedsbeiträgen 

 

 Der Vorstand hat keine Änderungen der Mitgliedsbeiträge eingereicht. 

 

 

9 ) E h r u n g von Mitlgieder 

 

 

 

 

 

 

BINDER  Renate    

BLAHA Monika     GSCHWENDTNER Birgit 
BREIMANN Gabriele   HAUSHAMMER Ingrid       VONIER Brigitte 

DOLLMANN Sissi    PUCHEBNER Ursula 

ENDERLIN Roswitha    TANCZOS Eli-
sabeth 

PAJAN Claudia Manuela  

KÖPF Gabriele     

MOIK Christian Karl   

RATICH Gerald Markus   

RENNER Dinny     

SCHAAR-PLORIN Katja   

TRENKWALDER Angelika  
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10) Verleihung der Züchternadeln  

 

 Im letzten Jahr wurden keine neue Züchternadeln erreicht. 

 

11) Beschlussfassung eingelangter Anträge  

 

H e r r Thomas 

Hawranek hat folgenden Antrag eingebracht: 
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Ausstellungen 2021 
 

12) Allfälliges  

 

Es wurde noch einmal das neue Bewertungssystem für den Besten Ausstellungshund 
vorgestellt.  Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage 

 

 

 

 

Ausstellung: Datum: Richter: Richter: 

    

Klubschau  12.09.2021 Carole Garhöfer(A)  

    

IHA Salzburg 23.10.2021 Zsuzanna Balogh (H)  Barbara Müller (CH) 
    

IHA Salzburg 24.10.2021 Barbara Müller (CH) Zsuzanna Balogh (H) 

    

IHA Tulln 12.11.2021 László Erdös (H)  
    

IHA Tulln 13.11.2021 Igor Selimovic (Cor) Marco Marabotto (I) 
    

IHA Tulln  14.11.2021 Marco Marabotto (I) Igor Selimovic  (Cor) 

    

IHA Wels 03.12.2021 Berthold Friedrich (A)  
    

IHA Wels 04.12.2021 Anna Albrigo (I) Paolo Tartaro (I) 
    

IHA Wels 05.12.2021 Paolo Tartaro (I) Anna Albrigo (I) 
     

Die Anmeldung zur Klubschau finden sie auf unserer Homepage oder unter   
      Rot-Weiß-Rot Klubschau 2021  

https://form.jotformeu.com/70256148628359
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Information:  Der Mitgliedsantrag kann auch online ausgefüllt werden! 

 

Auf unserer Webseite unter ÖZK-Klub / Mitgliedschaft steht der Online-Antrag zur Verfügung. 

 

ÖZK-Gebührenordnung Gültig ab 01. 07. 2017  

Mitgliedsbeitrag Inland Ausland 

Mitgliedsbeitrag mit UH  €  57,--   €  78,--  

Mitgliedsbeitrag ohne UH  €  30,--   €  30,--  

Familienmitglied ohne UH  €  20,--   €  20,--  

Juniormitglied ohne UH  €  15,--   €  15,--  

Bei Beitritt im 2. Halbjahr halber Beitrag   

Sonstiges: Mitglied Nicht-Mitglied 

Körung  €  40,--   €  80,--  

Zuchtzulassung  €  40,--  €  80,-- 

   

Eintragungsgebühr (Klubbearbeitungsgebühr)  

Einzeleintragung  €  50,--   €  100,--  

Wurfeintragung ins A-Blatt pro Welpe  €  35,--   €    70,--  

Wurfeintragung ins A-Blatt Körzucht  €  30,--   €    60,--  

Wurfeintragung ins A-Blatt Elitezucht  €  25,--   €    50,--  

Wurfeintragung ins B-Blatt pro Welpe  €  70,--   €  150,--  

Neuausfertigung der Ahnentafel  €  35,--   €    70,--  

Wurfabnahmegebühr (zahlbar bei Wurfabnahme)  €  70,--   €  140,--  

   

Inserate in der ZWERGHUNDE-INFO ÖZK-Züchter Gewerblich 

Ganzseitig (A4)  €  50,--   €    70,--  

Halbseitig  €  25,--   €    35,--  

Umschlag Innenseite  €  70,--   €  120,--  

Umschlag Rückseite  €  80,--   €  170,--  

ZWERGHUNDE-INFO: Preis pro Exemplar  €    0,--   €      5,--  
   

ÖZK - Bankverbindung:   

Bank Austria zusätzlich bei Überweisung aus dem Ausland 

IBAN = AT09 1200 0515 9420 0101 BIC = BKAUATWW 

http://www.zwerghundeklub.at/new/index.php/der-oezk/mitgliedschaft/oezk-mitgliedsantrag-online


 

 

Antrag auf Aufnahme als (bitte ankreuzen): 
  

   Inland        Ausland 
   Mitglied MIT UH*-Bezug  € 57,--      Mitglied MIT UH*-Bezug  € 78,-- 
   Mitglied OHNE UH*  € 30,--      Mitglied OHNE UH*  € 30,-- 
   Familienmitglied   € 20,--      Familienmitglied   € 20,-- 
   Juniormitglied   € 15,--      Juniormitglied   € 15,-- 

ÖSTERREICHISCHER ZWERGHUNDE-KLUB (ÖZK) 
 

ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT 

Bei Beitritt zwischen 1. Juli und 31. Dezember eines Jahres ist nur die halbe Mitgliedsgebühr zu bezahlen. 
 

Bitte senden an: Gabriele Breimann, ÖZK-Kassier, Mitterfeldgasse 18, 2351 Wr. Neudorf 
Fax: ++43 (0)2236/ 89 22 49 oder E-Mail: kassier@zwerghundeklub.at 
 

Nach Bearbeitung und Annahme Ihres Antrages durch den Vorstand des ÖZK wird Ihnen eine Annahme-
benachrichtigung und eine Zahlungsaufforderung für den Mitgliedsbeitrag übersandt. Bitte den Mitgliedsbeitrag 
NICHT unaufgefordert einzahlen! Die Mitgliedschaft ist jährlich eingeschrieben bis zum 31. 10. kündbar. Der Bezug 
der Zeitschrift „Unsere Hunde“ ist per 31. 10. für das Folgejahr kündbar. 

 □  Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Statuten und Bestimmungen des Österreichischen Zwerghundeklubs (ÖZK) und erkläre mich 

damit einverstanden, dass meine Daten sowie die meines Hundes für vereins- (ÖZK) und verbandsinterne (ÖKV) Zwecke erfasst, be- und ver-
arbeitet sowie veröffentlicht werden dürfen. Ich gestatte ausdrücklich die Zusendung von ÖZK-Informationen, ÖZK-Einladungen und der  
ZWERGHUNDE-INFO (in digitaler Form) per E-Mail. 
 
 
 

......................................................................                                                  ...................................................................... 
                           Ort/Datum                                                                                                               Unterschrift 

Anrede    Frau             Herr   Titel:  

Vorname  Geb. Datum:  

Familienname  

Straße  

PLZ, Ort, Land  

Tel.-Nr.:  Fax:  

Mobil-Nr.:  

E-Mail:  

empfohlen von  

Name d. Hundes  

Züchter  

Rasse(n)  

Homepage: http://  
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Aktuelles vom Klub 
 

 

Neue Zuchtzulassungen für folgende Hunde 

 

 

 

 

Cavalier King Charles Spaniel: 

 

Be Unique of an Excellent Choice Petra Haushammer 

Trusties Harmony Hebe Dinny Renner 

BASTIEN'S Viento Edith Ullmann 

OH MY ROXANNA Ingrid Haushammer 

 

 

 

 

Coton de Tuléar: 

 

Athena Von Sacherberg Eva Weghofer 

Caramella Diamond Monte Nai Darin Hage Ali 

 

 

 

 

Chinese Crested Dog: 

 

Bingwa's Blossom Ellaria Brigitta Weingartsberger 

Darri Daishi Freuhartang Sandra Hörmann 

Deja Vu Heritage of Han Manuela Handler 
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NEUE ZUCHTSTÄTTEN: 

 

Cavalier King Charles Spaniel: 

 

  Vom Oleander Garden Löschnigg Horst & Gramsch Anja 

 

  Vom Edelbachhof Wagner Christina 

 

Chinese Crested Dog: 

 

  Aristo Dogs Dream Küthe Karin 

 

  Crazy Crested’s Weingartsberger Brigitte 

 

Coton de Tulear: 

 

  Coton Synopsis Hage Al Darin 

 

 

 

 

 

   Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

 

 

  Hans-Christian GSCHIEGL  mit   Chinese Crested  

 

  Angelika HANEL    mit  Chinese Crested  

 

  Susanne MASSOW   mit  Chinese Crested  

 

  Alexandra REITTER   mit  Chinese Crested  

 

  Michael SCHEKORANIA  mit  Papillon 
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Gesundheitstipps für Ihren Vierbeiner 

 

Parasitenschutz: Im Frühling beginnt die Zeckensaison 

 

Kaum werden die Tage wieder länger und wärmer, sind auch die Zecken wieder aktiv. 

Und damit steigt für unsere Haustiere auch das Risiko an, von Zecken übertragenen, 

Infektionen zu erkranken. 

 

Klein, aber gemein 

Obwohl Zecken kleiner als ein Streichholzkopf 

sind, sollte man sie nicht unterschätzen: Der 

Stich einer Zecke kann schnell gefährlich wer-

den. Denn mit Ihrem Stich können sie gefährli-

che und mitunter tödliche Krankheiten auf Hun-

de und Katzen übertragen. 

 

Auswahl eines Zeckenschutzmittels 

Halsband, Tablette oder doch lieber ein Spot-on 

Produkt? Einige Parasitenmittel töten Zecken 

erst einige Stunden, nachdem diese zugesto-

chen hat. In dieser Zeit können aber leider auch 

Krankheitserreger auf Hunde und Katzen über-

tragen werden. Das Risiko der Krankheitsüber-

tragung wird durch sogenannte repellierende 

Produkte gegen Zecken verringert. 

 

Das Angebot an Zeckenschutzpräparaten ist 

groß, und für die Wirksamkeit ist eine regelmä-

ßige Anwendung unerlässlich. Welcher Schutz passend ist, hängt von den Bedürfnissen des Hundes 

ab, z.B. ob der Vierbeiner allergische Reaktionen auf bestimmte Mittel zeigt, sich viel im Wasser auf-

hält oder wie häufig der Zeckenbefall letztlich ist. 

 

Ein Beispiel für eine der vielen Möglichkeiten ist das Seresto® Halsband für Hunde und Katzen die-

ses schützt vor Zeckenstichen und Flohbefall. Im Frühling angelegt, hält es das Haustier bis zu 8 

Monate frei von Zecken, Flöhen und Haarlingen. Durch die repellierende Eigenschaft schützt es zu-

sätzlich indirekt vor Infektionskrankheiten, die von Zecken übertragen werden. So etwa vor den Er-

Mit den wärmeren Temperaturen werden Zecken wieder zum  
Problem für Haustiere. / Foto: Pexels  
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Tödliche Gefahr für Hunde: Birkenzucker (Xylitol) 

 

Immer häufiger findet er Einzug in unsere Küchen – leider nicht selten auch in die 

Mägen der Hunde vieler unwissender Besitzer. Denn was noch wenig bekannt ist: Für 

Hunde ist Birkenzucker (oder Xylitol) pures Gift. 

 

Dem gesundheitsbewussten Zweibeiner ist Bir-

kenzucker (Xylitol) längst ein Begriff Und eine 

willkommene Abwechslung zum herkömmli-

chen Zucker. Denn er hat nur wenige Kalorien 

und beeinflusst den menschlichen Blutzucker-

spiegel nicht. So vorteilhaft er für Menschen 

auch sein mag – für den Hund ist er alles an-

dere als harmlos! Ganz im Gegen-

teil: Vergiftungsfälle mit Birkenzucker häufen 

sich, weil viele Hundebesitzer noch nicht wis-

sen: nur wenige Gramm Xylitol können für den Vierbeiner tödlich enden. 

 

Verheerende Auswirkungen 

Bei Hunden führt Xylitol zu einer starken Ausschüttung von Insulin, die wiederum zu lebensbedrohli-

chen Hypoglykämien (Abfall des Blutzuckerspiegels) führt. Auch kann es zu schweren Leberschäden 

bis hin zu einem tödlichen Leberversagen kommen. Als tödliche Dosis gilt für einen Hund etwa 3-4 

Gramm Xylitol pro Kilogramm Körpergewicht. 

„Es kommt auf jeden Fall zu Erkrankungen, obwohl in einer Studie ein Zusammenhang zwischen der 

Dosis und der Schwere der Erkrankung nicht festgestellt werden konnte. In einem Fallbericht führ-

ten 3 g/kg  zu schwerer Hypoglykämie, wobei der Hund aber gerettet werden konnte. In einem an-

deren Fall – 3,7 g/kg – überlebte ein English Springer Spaniel mit Intensivtherapie“, so Profes-

sor Christine Iben von der Veterinärmedizinischen Universität Wien. 

Also Vorsicht: Kuchen, Kekse andere Süßigkeiten, die mit Birkenzucker gesüßt sind, sollten immer 

außerhalb Reichweite von Hunden aufbewahrt werden! Sollte ein Vierbeiner dennoch Xylitol-haltige 

Leckereien genascht haben, heißt es sofort: ab zum Tierarzt, um den potenziell lebensbedrohlichen 

Zustand zu entschärfen. 

Auf den Verpackungen leider nicht ausgeschrieben: Für Hunde kann 
Birkenzucker (Xylitol) tödlich enden! / Fotos: Pixabay  
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Grannen beim Hund – gefährliche Entzündungen verhin-

dern 

Grannen beim Hund verfangen sich im Haarkleid und können dort aufgrund ihrer Wi-

derhaken und spitzen Zuläufen weite Strecken zurücklegen. Sie können sogar bis zu 

den inneren Organen gelangen. Oftmals 

geht dies mit starken Schmerzen einher. 

 

Grannen beim Hund stellen eine oft unter-

schätzte Gefahr dar. Aber was ist nun eigent-

lich eine Granne? Grannen sind feine Haare an 

Geitreideähren oder an getreideähnlichem Un-

kraut, die die Samenkörner umschließen. Ge-

fährlich dabei ist: Sie besitzen Widerhaken, die 

sich nur allzu leicht im Fell der Hunde verfan-

gen. Von dort aus können sie dann rasch wei-

terwandern und großen Schaden im Körper 

des Hundes anrichten. 

 

Grannen beim Hund und ihre Ge-

fahr 

Haben sich die Grannen einmal im Haarkleid 

des Hundes verfangen, können sie von dort aus schnell verschiedenste Teile des Körpers in Mitlei-

denschaft ziehen. Das Problem stellen nämlich die Widerhaken der Grannen dar. Durch diese lassen 

sie sich nämlich nur schwer abschütteln. Im Gegenteil – durch das Schütteln wird das Weiterwan-

dern der Grannen sogar begünstigt. Gelangen die feinen Härchen einmal in das Fell des Hundes, 

können sie sich durch die Haut bohren und dann sogar bis in die inneren Organe vordringen und 

dort schwere Entzündungen auslösen. 

Folgende Körperteile sind besonders oft betroffen: 

 Ohren: Die Grannen können sich ihren Weg bis ins innere Ohr und mitunter bis ins Trommel-

fell bahnen und dort sehr schmerzhafte Ohrenentzündungen auslösen. 

 Atemwege: Über das bloße Einatmen können die feinen Härchen in den Organismus wandern 

und von dort sogar bis in die Lungen gelangen. 

 Pfoten: Besonders oft sind die „Schwimmhäute“ der Pfoten betroffen. Die Grannen lösen hier 

oft schmerzvolle Abszesse aus. 

 Augen: Bindehautentzündungen oder sogar Hornhautentzündungen sind meist die Folge. 

 

 

 

Grannen beim Hund sind nicht nur auf Feldern vorhanden-  
manche befinden sich auch direkt am Wegesrand. /  

Foto: Christoph Lamprecht  
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Grannen beim Hund – Erkennen 

Folgende Verhaltensweisen des Hundes könnten auf Grannen schließen lassen: 

 Intensives Lecken der Pfote 

 Häufiges Schütteln oder Kratzen 

 Husten/Niesen 

 Entzündete/gerötete Augen oder Ohren 

 Hinken 

 

Behandlung 

Entdeckt man eine Granne im Fell des Hundes, sollte diese schleunigst entfernt werden. Aber Ach-

tung: Dies sollte man nur dann selber in die Hand nehmen, wenn sich die Granne noch nicht oder 

nur ganz wenig in der Haut des Tieres verfangen hat. Sind die betroffene Stellen schon stark gerö-

tet oder entzündet, muss unbedingt ein Tierarzt aufgesucht werden! Unter Umständen ist sogar ein 

chirurgischer Eingriff notwendig. 

Auch bei auffälligen Veränderungen der Verhaltensweisen wie z.B. Hinken, häufiges Schütteln oder 

intensives Lecken der Pfote sollte ein/e Tierärztin/ein Tierarzt aufgesucht werden. 

 

Wie kann ich meinen Hund schützen? 

Bei Spaziergängen in der Natur ist die Gefahr des Einfangens einer Granne nie ausgeschlossen. Aus 

diesem Grund sollte das Fell immer gründlich untersucht werden. Generell, und nicht nur im Bezug 

auf Grannen, ist eine Kontrolle des Haarkleides nach Spaziergängen immer empfehlenswert, auch 

um z. B. etwaige Zecken zu entfernen. Diese können nämlich Krankheiten wie Anaplasmose über-

tragen. 

Es kann auch helfen, das Haarkleid der Hunde ein wenig zu kürzen. Besonders an den häufig be-

troffenem Stellen wie Ohren, Pfoten oder Augen ist dies empfehlenswert. Erstens, können sich 

Grannen dann nicht so leicht verfangen und zweitens, ist auch die Untersuchung des Felles einfa-

cher. 

Grannen dürfen also keinesfalls verharmlost werden. Diese können dem Hund nämlich extrem star-

ke Schmerzen bereiten. Regelmäßige Kontrollen des Hundefells sind aus diesem Grund äußerst 

wichtig und können den Vierbeiner so manche Qual ersparen. 

 

 

 

 

Wir Suchen ! 
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Wir bedanken uns bei Anja Ratzinger für die Bereitstellung der Fotos! 

Anmeldung Rot-Weiß-Rot Klubschau 2021 

https://form.jotformeu.com/70256148628359

